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B e r at ungsfol ge S i t zungst er mi n Z ust ändi gkeit 

Rat  28. 02. 2018 Kennt nisnahme 

 

 

Mi tteil ung 
 

 

Anf rage der CDU- Ratsfrakti on zu den Betreuungsangeboten i n Ki ndertagesei nricht ungen 

und i n der Ki nderpfl ege vo m 02. 02. 2018 

 

Auf Rückfrage bei m zuständi gen Kreisj ugenda mt  wur de fol gender Sachst and mit get eilt: 

 

zu Frage 1): 

Ge m.  de m Bedarfspl an 2017 ,  der  als  Mitteil ung 0374/ 2017 de m Sozi al ausschuss  a m 15. 11. 2017 

zur  Kennt nis  gegeben wur de,  st ehen i m l aufenden Ki Ta-Jahr  i n i nsgesa mt  30 Gr uppen 640 

Pl ät ze i n Ki ndertagesstätten i n Bergneust adt, davon 137 Pl ätze für U3, zur Verfügung.  

Di e Pl at zzahl  kann durch Über bel egungen,  aber  auch Pl at zreduzi erungen f ür  i nkl usi ve Ki nder, 

schwanken.  

In der Tagespflege stehen 42 Pl ätze für U3 zur Verfügung.  

Di e Fortschrei bung des  Bedarfspl ans  wi rd am 12. 03. 2018 i m Kr eisj ugendhilfeausschuss 

vor gest ellt. 

 

zu Frage 2): 

Di e Pl ät ze si nd i n den Kitas  i n der  Regel  voll  belegt,  auch di e Nachfrage in der  Tagespflege i st 

hoch.  

 

zu Frage 3): 

Wart ezeiten können durchaus  entstehen,  wenn z.  B.  Fa milien unt erjähri g zu zi ehen und di e Kit as 

voll belegt si nd.  

Zur  Abdeckung der  Bedarfe und da mit  auch zur  Ver kürzung von Wart ezeiten wi rd ei ne weit ere 

Gr uppe für U3 und Ü3 Kinder i m kommenden Kita-Jahr i n Bergneust adt i n Betrieb gehen.  

Zude m wer den auch in den nächst en Jahren weitere Ausbaumaßnah men ge mäß den 

Bedarfszahl en gepl ant und umgeset zt. 
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zu Frage 4): 

Ei n Austausch zwischen den Ki ndertagesstätten findet über verschiedene We ge statt: 

- aut omatisch bei gl eicher Tr ägerschaft ( Leit ungstreffen über den Träger) 

- di e mei sten Ei nricht ungen si nd i m AK Fr ühe Hilfen vertreten,  der  si ch mehr mals  i m Jahr 

trifft 

- ei nmal  i m Jahr  fi ndet  ei n Treffen der  Leitungen mit  der  Fachberat ung des 

Kr eisj ugenda mt es statt 

Zude m wird sich auch telefonisch oft mals zu akt uellen The men ausgetauscht (z. B. Auf nahmen).  

 

zu Frage 5): 

Ge m.  § 3b Abs.  4 S.  2 Ki nderbil dungsgeset z ( Ki Bi z)  li egt  di e Auf nahmeentschei dung bei  de m 

Tr äger der Tagesei nrichtung.  

I m Rah men der  Betriebserlaubnis  wer den j edoch Vor gaben zur  Alt ersstrukt ur  der  Ei nri cht ung 

vor gegeben ( Anzahl U3- und Ü3- Ki nder). 

Ei ne Pri orisierung der Ki nder  erfol gt  durch den j eweili gen Träger  i m Rah men sei ner 

Auf nah mekriterien.  

 

zu Frage 6): 

Von Seiten des  Jugendamt es  wer den kei ne Unt erschiede z wi schen den i n den Unt erpunkt en 1- 4 

genannt en Fa milien ge macht.  Der  Träger  kann,  wie zur  Frage 5 erläut ert,  Unt erschiede i n sei nen 

Auf nah mekriterien festlegen.  

 

Elt ern,  di e über  di e üblichen Öffnungszeiten von Ki t as  hi naus  ei ne Betreuung benöti gen,  wer den 

häufi g i m Randst undenbereich i n der Tagespflege weiter versorgt. 

 

Es  i st  derzeit  di e Vor gabe bei m Kr eisj ugenda mt,  dass  zunächst  di e i n der  jeweili gen Ko mmune 

lebenden Ki nder – möglichst auch wohnort nah - in den Kit as versorgt werden sollen.  

We nn dann noch Pl ät ze in Kit as  (auch l ängerfristig)  frei  sei n sollten,  werden auch Ki nder  aus 

anderen Ko mmunen berücksi chti gt. 

Ei ne Auf nahme  von Ki ndern außerhal b des  Zust ändi gkeitsbereiches  i st  i n der  Regel  nur  mögli ch, 

wenn di e Bedarfe der Kommune entsprechend gedeckt si nd.  

 

 

Elt ernport al/ Little Bird 

Über  das  Elt ernportal kann man zunächst ei ne Übersi cht  über  di e angebot enen 

Betreuungsangebot e mit  den j eweili gen pädagogischen Konzept en beko mmen ( z. B. 

Umkr eissuche).  In ei nem weit eren Schritt  können si ch Elt ern hi er  direkt  bei  bi s  zu f ünf 

Betreuungsanbi etern vormer ken.  

Di e Auf nahme  erfol gt  weit erhi n nach den Kr iterien des  Trägers  (siehe Frage 5).  Ei nen 

Rechtsanspruch auf die Auf nah me i n der Wunsch- Ki Ta besteht nicht. 

Den genauen Abl auf können Si e de m bei gefügt en Fl yer ent nehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

Wi l fried Hol berg 

Bür ger meister 
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Mi t zei chnungen 

 

      

x      

 Al l ge mei ner Vertreter Dat u m  Fachbereich 2 Dat u m 

      

x   x   

 St adt kä mmerer  Dat u m  Fachbereich 3 Dat u m 

      

      

 Fachbereich 1 Dat u m  Fachbereich 4 Dat u m 

 


	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

